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An alle 
evangelischen und 
ökumenischen Haushaltungen 

Liebe Gemeindeglieder, 
"Als sie den Stern sahen, wurden sie hocherfreut" 
Die drei Weisen waren dem Stern gefolgt. Großes für ihr Leben, für die ganze Welt verhieß sein 
strahlendes Leuchten am Himmel. Auf ihrem W.eg aber hatten sie ihn aus den Augen verloren. Sie waren 
verunsichert, verirrten sich in den Palast des Königs Herodes. Ein skrupelloser Machthaber. Sie blieben 
ihrer Spur treu, gaben nicht auf, hielten Ausschau. Ein Engel half ihnen im Traum. Dann fanden sie ihn · 
wieder, den Stern von Bethlehem. So setzten sie ihren Weg fort. Ist das nicht eine echte 
Lebensgeschichte? Erst enthusiastischer Aufbruch, dann Verwirrung, Korrektur, erneuter Aufbruch. Und 
am Ziel des langen Weges: Zunächst Ratlosigkeit, ein Bild von Not und Armut, der Stall von Bethlehem. 
Gott begegnet uns so anders, als erwartet. Dann braucht es Mut, die vorgefertigten und lang gehegten 
Erwartungen zu korrigieren, beharrlich offen zu bleiben für den Weg, den Gott uns führt. Gerade jetzt, 
zu Weihnachten, ist eine gute Gelegenheit, nach dem Stern zu schauen. Vielleicht zeigt er nicht gerade 
auf das, was sowieso ins Auge fällt oder grell auf sich aufmerksam macht. Der Stern von Bethlehem zeigt 
eher das Kleine, Verletzliche', Bedürftige, Liebenswerte. In Jesus, dem Neugeborenen, in mir selbst, in 
meinen Mitmenschen. Eine hohe Freude, den Stern zu sehen, in dieser wunderbaren Zeit! 

Die Gottesdienste: 

4. Advent 

Heiligabend 

1. Weihnachtstag 25.12.2018 

2. Weihnachtstag 26.12.2018 

Sonntag 30.12.2018 

Silvester 31. 12.2018 

10.00 Uhr 

16.00 Uhr 

17.30 Uhr 

22.30 Uhr 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

17.00 Uhr 

Predigt Lektor Ralf Menk, Sopranistin Brit Chameroy. 

besonders für Familien mit bis zu 6jährigeri 
Kindern 
besonders für Familien mit Kindern, die älter als 
6 Jahre sind 
Christnacht, Predigt Pfr. Rau 
mit dem Posaunenchor 

Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 
Predigt Pfr. Rau, mit Posaunenchor 

Gottesdienst, Predigt Lektor Ralf Menk 

Singegottesdienst mit Taufe, Predigt Pfr. Rau 

Jahresschlussandacht 
Predigt Pfr. Rau, mit Posaunenchor 



Neujahr 01.01.2019 17.00 Uhr Gottesdienst zu Jahresbeginn 
mit Abendmahlsfeier, Predigt Pfr. Rau 

Sonntag 06.01.2019 10.00 Uhr Gottesdienst, Predigt Pfr. Rau 

Die Kollekten an Heilig Abend und an Silvester sind wieder bestimmt für die Aktion 
"Brot für die Welt". Diesem Brief liegt eine Spendentüte bei. Ihre Spenden können Sie nach den 
Gottesdiensten auf den Kollektenteller legen oder aber jederzeit im Gemeindebüro abgeben. 
Spendenquittungen werden auf Wunsch gerne ausgestellt. 

Am Heiligen Abend werden die Bläserinnen und Bläser des Posaunenchores in der Zeit von 13.45 
bis 15 Uhr in Hochstadt Weihnachtslieder spielen. 

Meditative Abendandachten 
An jedem Mittwochabend um 19 Uhr findet in unserer Kirche eine meditative Abendandacht statt. 
Lieder, geistliche Impulse, Stille und Gebet geben Raum, um im Kontakt mit Gott und sich selbst zu 
sein. Im Fürbittengebet verbinden wir uns mit Menschen nah und fern, die in Notsituationen sind. 
Zu Beginn werden Kerzen angezündet und auf den Taufstein gestellt. 

Die neuen Kirchenkonzerte in 2019 
Im kommenden Jahr findet die 34. Konzertreihe in unserer Kirche statt. Hierzu hat der Förderkreis 
wieder ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Programmhefte 
erhalten Sie im Gemeindebüro, in der Kirche und im Internet: www.kirchenkonzerte-hochstadt.de. 
Reservierungen über das Kartentelefon: 06181- 4236252 oder: kontakt@kirchenkonzerte
hochstadt.de. 

Ein Dank an die Frauenhilfe und Jugendzentrum 
Auch in diesem Jahr gab es wieder den berühmten Stand der Frauenhilfe auf dem Hochstädter 
Weihnachtsmarkt. Die mit geschickten Händen gestrickten Socken und anderen Handarbeiten 
wärmen nun die Füße vieler Menschen, erfreuen Jung und Alt. 1100,- Euro haben die fleißigen 
Strickerinnen als Verkaufserlös der Kirchengemeinde gespendet. Dafür ein herzlicher Dank! 
Erstmalig haben sich auch Kinder aus dem Jugendzentrum mit eigenen."Graffiti - Bildern am Verkauf 
im Stand beteiligt. Danke an alle, die mit ihrem Dienst im Stand mitgeholfen haben! 

Frohe Weihnachten 
und ein gesegnetes Jahr 2019 

7vc~nefL r;2-- In der Stille 
dieser Nacht 

hören wir 
die Stimme 

der Liebe. 
Im Dunkel 

dieser Nacht 
sehen wir 
das Licht 

der Gnade 


